
Sonstiges Böblingen

 

Gesamte A 81 im Investitionsprogramm

Böblingen/Sindelfingen - Gestern wurde zwischen der Parlamentarischer
Staatssekretärin Karin Roth vom Bundesministerium für Verkehr und dem
Verkehrstaatssekretär des Landes Baden-Württemberg Rudolf Köberle das weitere
Vorgehen zur Beseitigung der Lärmbelastung der Anwohner entlang der A 81 mit dem
sechsstreifigen Ausbau der A 81 zwischen Böblingen/Hulb und Sindelfingen/Ost
erörtert. Laut Land ist nach einer erneuten Anhörung absehbar, dass im Frühjahr 2007
der Planfeststellungsbeschluss erlassen werden kann. Frau Roth sicherte zu, dass der
gesamte sechsstreifige Ausbau der A 81 in den Investitionsrahmenplan von 2006 bis
2010 für die Verkehrsinfrastruktur des Bundes aufgenommen wird. Die Aufnahme in
den IRP ist eine Voraussetzung für einen zeitnahen Bau und die Umsetzung der
Planung.
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